
NEUER DACHVERBAND FÜR VERMIETER 
VON REISEZÜGEN UND LOKOMOTIVEN

Ende Mai 2021 wurde in Brüssel ein neuer  
europäischer Verband für die Vermieter von  
Eisenbahn-Rollmaterial,  Association of European 
Rail Rolling Stock Lessors (AERRL), gegründet.  
bahn manager sprach mit dem Präsidenten des 
Verbands, Fabien Rochefort.   

bahn manager Magazin: Herr Rochefort, Sie leiten 
das Vermietunternehmen Akiem und haben mit  
Partnern einen neuen internationalen Verband 
gegründet – die AERRL. Was war die Motiva­
tion dabei? 

Fabien Rochefort: In den letzten 20 Jah-
ren haben unsere Mitglieder maßgeb-
lich dazu beigetragen, den europäischen 
Schienenverkehrsmarkt neu zu gestalten. 
Unsere Mitglieder haben massiv in neue 
Fahrzeuge zum Nutzen bestehender und 
neuer Bahnbetreiber investiert. Die EU 
befindet sich derzeit an einem Schei-
deweg und ist bereit, ihre Industrie zu 
stärken, einen starken territorialen Zu-
sammenhalt aufzubauen und an der De-
karbonisierung zu arbeiten. Da unsere 
Fahrzeuge für die Beförderung von Pas-
sagieren oder Gütern von entscheidender 
Bedeutung ist, sind wir überzeugt, dass 
unser Know-how und unsere Erfahrung 
dazu beitragen können, diese Herausfor-
derungen zu bewältigen. Es ist das star-
ke Ziel der AERRL, dies zu unterstützen, 
indem sie auf europäischer Ebene in den 
Dialog zu Fragen der Schienenfahrzeu-
ge und des Eisenbahn-Ökosystems einsteigt und gute Bezie-
hungen zu bestehenden Vertretungsgremien aufbaut. AERRL 
soll zu einer stärkeren Wettbewerbsposition des gesam-
ten Schienenverkehrs in der gesamten Region beitragen. 

Wie groß ist aktuell der Kreis Ihrer Mitglieder? Sprechen Sie mit 
weiteren potenziellen Mitgliedern, wie ist generell die Resonanz? 

Die meisten europäischen Leasinggeber sind bereits AERRL 
beigetreten, darunter MRCE, Railpool, Akiem, Northrail, 
Beacon Rail Finance, Cargounit und ELP. Es ist uns gelun-
gen, innerhalb von drei Monaten einen großen Marktanteil 
abzudecken, und wir sind überzeugt, dass sich uns weitere 
Akteure anschließen werden, wenn wir im Herbst dieses Jah-

res als repräsentativer Verband durch die DG Move und 
die Eisenbahnagentur der Europäischen Union offi-

ziell anerkannt werden. Die AERRL-Mitglieder 
sind Eigentümer von mehr als der Hälfte der 

gesamten Fahrzeug-Leasingflotte, die in der 
EU, der Schweiz und Norwegen im Einsatz 
ist: mehr als 1 850 EU-Lokomotiven (zwei 
Drittel der geleasten Lokomotivflotte in 
Europa) und mehr als 400 Fahrzeuge von 
Reisezugwagen oder Triebzügen.

Sie nennen sich Association of Europe­
an Rail Rolling Stock Lessors. Zum Roll­
material gehören auch Güterwagen. Aber 
die Vermieter der Güterwagen haben in 
Deutschland schon ihren Verband – VPI.  
Können oder sollen diese Unternehmen 
auch bei Ihnen teilnehmen? Sie könnten 
sich ja auch auf die Vermieter von Loko­
motiven konzentrieren, um sich klar von 
bestehenden Verbänden zu unterschei­
den. Warum also diese breite Formel? 

Die Waggonvermieterbranche ist auf eu-
ropäischer Ebene durch UIP gut vertre-
ten, und es ist nicht unsere Absicht, die-

ses Geschäft abzudecken. Wir haben auch den UIP-Vorstand 
kontaktiert und glauben, dass wir zu verschiedenen Themen 
gemeinsam arbeiten können. Es gab keinen repräsentativen 
europäischen Verband, der die Positionen der europäischen 

Fabien Rochefort 

Als CEO leitet Fabien Rochefort  
das Lokomotiv- und Personenzug- 

Vermietunternehmen Akiem Group.  
Seit deren Gründung Ende Mai  

diesen Jahres ist er zudem  
Präsident der AERRL – Association of  
European Rail Rolling Stock Lessors  

mit Sitz in Brüssel. 
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Akteure in der Lokomotiv- und Zugvermietung vertreten hat. 
Es gab eine Vereinigung, die von englischen Vermietfirmen 
gegründet wurde, aber die Akteure des Kontinents weder an-
zog noch verband. 
Die Abkürzung unseres Vereinsnamens bedeutet, dass wir uns 
für alle Belange rund um die Vermietung von Reisezügen und 
Lokomotiven interessieren. Neben den Aspekten der Finan-
zierung und der Fahrzeugbeschaffung werden wir uns auch 
mit allen Aspekten der Betreuung der Konfigurationen, ihrer 
Homologation und ihrer Wartung im Rahmen der ECM-Vor-
schriften befassen.

Haben Sie schon einen ersten Katalog an Forderungen, die 
Sie auf europäischer Ebene durchsetzen wollen?

Wir arbeiten derzeit mit unseren Mitgliedern an Prioritäten 
und Aktionsplänen, die wir Ende des Jahres 2021 umsetzen 
werden. Zu den Einschränkungen bei der Homologation von 
Bestandsfahrzeugen in ERTMS BL2 haben wir bereits mit der 

EU-Kommission und der ERA Stellung genommen. Aber un-
sere Agenda ist viel breiter. Wir möchten unseren Beitrag leis-
ten und uns Gehör verschaffen zu so unterschiedlichen Themen 
wie den Anwendungsbedingungen des 4. Eisenbahnpakets, zu 
den Themen Zulassung und Instandhaltung, aber auch zu ganz 
konkreten Themen, die den Alltag unserer Mitglieder und un-
serer Kunden ausmachen wie Stromabrechnungsbedingungen, 
freier Wettbewerb um Wartungsdienste und Zugang zu festen 
Anlagen, Transparenz bei Programmen und Fahrplänen für 
die Migration von Infrastrukturen und Korridoren auf ERTMS 
und der ERTMS BL3 On-Board-Unit-Implementierung. 
Darüber hinaus wollen wir zu weiteren strategischen 
und politischen Themen beitragen wie die Begleitung 
der  Energiewende für die Bahn, die Unterstützung der 
TEE-Initiative, die Betreuung des langfristigen Obsoles-
zenzmanagements und der Wartbarkeit von Assets, die 
Wettbewerbskonformität europäischer Förderprogramme 
zur Unterstützung der Bahn-Entwicklung. == Das Interview 
führte Hermann Schmidtendorf. 

65 4 | 21

jetzt
anmelden
jetzt
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